
Die USA scheinen entschlossen, gegen den Iran einen Luftkrieg 
zu führen. Diesmal könnte es Washington gelingen, die EU vor
ihren Kriegskarren zu spannen, wenn sich nicht die Bürgerinnen
und Bürger dagegen zur Wehr setzen. Wir lehnen mit aller Ent-
schiedenheit einen neuen Krieg ab. Selbst wenn Teheran Atom-
waffen anstrebte, die wir ebenso ablehnen, könnte der Iran auf
absehbare Zeit niemanden mit Atomwaffen bedrohen, ungeachtet
aller verbaler Attacken des iranischen Präsidenten Ahmadined-
schad, die wir scharf verurteilen. Eine friedliche politische Lösung
ist also durchaus möglich.

Die Vereinigten Staaten nutzen jedoch die iranischen Atom-
anlagen nur als Anlass für viel weiter reichende Ziele:

» Der Iran soll zu einer unbedeutenden Macht zurückgebombt
werden, um Amerikas Vormachtstellung im Mittleren Osten
weiter auszubauen. Deshalb ist zu befürchten, dass außer 
Atomanlagen auch die Infrastruktur des Landes, wie 1991 
im Irak, wichtige Versorgungseinrichtungen wie Ölraffinerien
und militärische Ziele bombardiert werden sollen.

» Durch Chaos und Zusammenbruch der Versorgung sollen
Revolten der iranischen Bevölkerung mit all ihren ethnischen
Minderheiten provoziert und das Islamische Regime durch
ein US-freundliches ersetzt werden. Nachdem sie in Afghanis-
tan und Irak militärisch präsent sind, zielen die USA auf die
vollständige Kontrolle der Ölquellen und Transportrouten 
im gesamten Mittleren Osten.

Die US-Regierung scheut wegen eigener Hegemonialinteressen
nicht davor zurück, den Weltfrieden zu gefährden und einen
Flächenbrand in der Region zu riskieren. Ein Krieg gegen Iran
hätte fatale Konsequenzen nicht nur für die Völker im Mittleren
und Nahen Osten, sondern auch für Europa. Neue ethnische
Konflikte, Bürgerkrieg zwischen Sunniten und Schiiten im Irak,
Verwicklung Saudi-Arabiens und Syriens sind sehr wahrscheinlich.
Es muss auch mit der Blockade der Öltransportrouten und rasant
steigenden Ölpreisen gerechnet werden. Nur Arbeitslosigkeit und
Attentate hätten Konjunktur.

Nach den vielen Lügen Washingtons zur Rechtfertigung des
Angriffskrieges gegen den Irak braucht die US-Regierung für
einen Krieg gegen Iran die moralische Legitimation, wenn nicht
gar die Unterstützung der EU-Staaten. Diese Legitimation und
Unterstützung darf es nicht geben! 

Wir rufen daher Alle auf, sich mit Demonstrationen, Kundge-
bungen und Resolutionen gegen den geplanten Angriffskrieg der
USA zu wehren. Wir, als ein Teil des weltweiten Protestes, wenden
uns auch gegen die Drohung mit Krieg als dem sogenannten 
„letzten Mittel“. Krieg ist der große Terror. Wir wollen jedoch
Deeskalation, Nichtangriffsgarantien und Gewaltverzicht.

Von  der  Bundesreg ierung  und  der  Bundeskanz ler in  
fordern  wir  m i t  Nachdruck :

» Unterlassen Sie jegliche Droheskalation, die unweigerlich 
in einen Krieg einmündet. Schließen Sie jede deutsche Unter-
stützung für einen Krieg gegen den Iran und erst recht eine
deutsche Beteiligung daran unmissverständlich und grundsätz-
lich aus. Setzen Sie sich auch innerhalb der EU hierfür ein.

» Treten Sie ein für die Bildung einer Langzeit-Konferenz 
für Sicherheit und regionale Zusammenarbeit im Mittleren 
und Nahen Osten, die auch das Ziel verfolgt, dort – wie in 
der IAEO-Resolution vom 4. Februar 2006 hervorgehoben –
eine Atomwaffenfreie Zone zu errichten, die Israel einschließt.
Unternehmen Sie dafür schon jetzt erste Schritte.

» Treten Sie dafür ein, dass Atomwaffenstaaten ihre Verpflich-
tung zur Abrüstung ihrer Atomarsenale gemäß Artikel VI 
des Nuklearen Nichtverbreitungsvertrags endlich erfüllen.

Dieser Aufruf wird getragen und diese Anzeige wurde finanziert von den nachfolgend aufgeführten mehr als 800 Gruppen und Personen. 
Wir bitten die Leserinnen und Leser der FR, sich diesem Friedensappell anzuschließen.

Gruppen/Organisationen: Aachener Friedenspreis e.V.; AG Palästina attac Hamburg; AK Globalisierung und Krieg Attac Karlsruhe; Aktion Selbst-
besteuerung e.V., Stuttgart; Aktionsbündnis gegen den Krieg, Münster; Aktionsbündnis Sozialproteste; anima mund – Gesellschaft für Mensch &
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Frankfurt(Oder); Bundesausschuss Friedensratschlag, Kassel; Chor „Die Untertanen“, Münster; Christinnen und Christen für den Frieden Dort-
mund; Christliche Friedenskonferenz in Deutschland; Dachverband der Kritischen Aktionärinnen und Aktionäre; Darmstädter Friedensforum;
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Hessen; DKP Märkischer Kreis; Dortmunder Friedensforum; Europäisches Friedensforum – Deutsche Sektion; Evangelische Andreas-Gemeinde in
Bremen; Feministische Partei Die Frauen Bundesmitfrauenverband, Berlin; Firma Outdoor-Cine, Hamburg; Flüchtlingsrat im Kreis Coesfeld e.V.,
Dülmen; Föderation der demokratischen Fördervereine DIDF, Köln; Forum FriedensEthik in der EV. Landeskirche in Baden, Hembsbach; Forum
InformatikerInnen für Frieden und gesellschaftliche Verantwortung e.V. FIfF, Bremen; Fraktion DIE LINKE. im Bundestag; Frankfurter Bündnis
gegen den Krieg; frau macht zukunft, Düsseldorf; Frauen wagen Frieden, Pfalz, Rumbach; Friedensbündnis Karlsruhe; Friedensbüro Heilbronn; Frie-
densforum Düsseldorf; Friedensforum Oberhausen; Friedensgruppe Herford; Friedensinitiative Freiberg e.V.; Friedensinitiative HH-Rissen, Ham-
burg; Friedensinitiative Landshut; Friedensinitiative Nottuln; Friedenskreis Castrop-Rauxel; Friedenskreis Naumburg; Friedensnetz Baden Würt-
temberg; Friedensnetz Frankfurt (Oder); FriedensNetz Saar; Friedensplenum Hansestadt Lübeck; Friedensplenum/Antikriegsbündnis Tübingen
e.V.; FriedensTreiberAgentur FTA Wolfgang Kuhlmann, Düsseldorf; Friedens- und Begegnungsstätte Mutlangen e.V.; Gesellschaft zum Schutz von
Bürgerrecht und Menschenwürde e.V., Berlin; Gesprächskreis für Frieden und Demokratie Neu Isenburg; GEW Stadtverband Oberhausen; Gieße-
ner Friedensinitiative; Göttinger Friedensbüro; Green Cross Germany, Berlin; Hamburger Forum für Völkerverständigung und weltweite Abrü-
stung; Handicap International Deutschland, der Vorstand, München; Hiroshima-Frauen Uelzen; IALANA – deutsche Sektion, Marburg; Informati-
onsstelle Militarisierung, Tübingen; Initiative Nordbremer Bürger gegen den Krieg, Bremen; Internationale Ärzte für die Verhütung des Atomkrieges
– Ärzte in sozialer Verantwortung (IPPNW- dt. Zweig), Berlin; Internationale Frauenliga für Frieden und Freiheit, IFFF; Kölner Friedensforum;
Komitee für Grundrechte und Demokratie e.V., Köln; Kommune Niederkaufungen, Kaufungen; Kooperation für den Frieden, Bonn; KPD (Roter
Morgen); Kreisverband Diepholz der Linkspartei.PDS in Niedersachsen; Landes AG Frieden der Linkspartei.PDS Sachsen, Reichenbach; Landesver-
band der WASG NRW; Lebenshaus Schwäbische Alb – Gemeinschaft für soziale Gerechtigkeit, Frieden und Ökologie e.V.; Linkspartei Nordhessen,
Kassel; Linksruck, Berlin; Marburger Forum – Fördergemeinschaft Friedensarbeit e.V.; Martin-Niemöller-Stiftung; Martin-Niemöller-Stiftung e.V.,
Wiesbaden; Mönchengladbacher Friedensforum; Münchner Bündnis gegen Krieg und Rassismus; Münchner Friedensbündnis; Naturwissenschaft-
lerinitiative Verantwortung für Frieden und Zukunftsfähigkeit, Berlin; network women in development Europe WIDE, Brussels (B); Netzwerk Frie-
denskooperative; Nürnberger Friedensforum; Oberhausener Friedensinitiative / Bündnis gegen den Krieg; Ökologisch-Demokratische Partei Lan-
desverband Niedersachsen; Oekumenische Initiative Eine Welt, Diemelstadt-Wethen; Ökumenischer Friedenskreis e.V, Schwabach; Oekumenisches
Friedensnetz Düsseldorfer Christinnen & Christen; Ökumumenisches Zentrum für Umwelt-, Friedens- und Eine-Welt-Arbeit, Berlin; Ofri, Osn-
abrücker Friedensinitiative; Ohne Rüstung Leben, Stuttgart; Ostermarsch Rhein-Ruhr; Ostermarschbüro Frankfurt; Parteivorstand der Linkspar-
tei.PDS, Berlin; Pax Christi Gruppe Bonn; pax christi – Basisgruppe Krefeld; PDS / Linke Liste, Fraktion im Rat der Stadt Oberhausen; Rostocker
Friedensbündnis; Saalfelder Bündnis für soziale Gerechtigkeit und Demokratie; Solidarische Kirche im Rheinland; Solidarität International e.V.
(SI), Ortsgruppe Stuttgart; Solidarität International, Bundesvertretung SI, Duisburg; Stadtteilfriedensgruppe Osnabrück; Stiftung Nord-Süd-
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(VVN-BdA NRW); Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der Antifaschisten Hessen/Frankfurt; Wahlalternative Arbeit & soziale
Gerechtigkeit (WASG) – Bundesvorstand, Berlin; Werkstatt für Gewaltfreie Aktion, Baden, Heidelberg; Winfried Wolf – Zeitung gegen den Krieg -
ZgK, Wilhelmshorst; Wuppertaler Bündnis gegen Krieg und Terror; YEK-KOM, Föderation der kurdischen Vereine in Deutschland e.V.
sowie: A: Ralf Ackermann, Berlin; Tom Adler (Betriebsrat DaimlerChrysler Untertürkheim); Nayereh Aici, Hofheim; Shahriar Akbari, Bonn; Karla
Leonartz Aksu, Witten; Dr. phil. Homayoun Alizadeh, Genf (CH); Tajawul und Karin Almasy, Hasbergen; Franz Alt (Journalist), München; Diana Al-
Jumaili, Leipzig; Katajun Amirpur (Islamwissenschaftlerin), Köln; Martin Arnold (Pfarrer), Essen; Ali Atalan, Münster; Hüseyin-Kenan Aydin (MdB),
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(Attac, Journalist), Düsseldorf; Claudia von Braunmühl, Berlin; Gerhard Breidenstein, Murrhardt; Peter Breitenstein, Sölden; Ulrike Breth, Koblenz;
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Susanne Grabenhorst, Mönchengladbach; Jürgen Grässlin (Bundessprecher DFG-VK), Freiburg; Günter Grass, Lübeck; Dr. Karl-Heinz Grimm, Biele-
feld; Gertrud Gronemeyer, Bielefeld; Dr. Erich Grosch; Prof. Dr. Peter Grottian, Berlin; Udo Grotz, Müllheim; Walter Gruber (Mitglied WASG Salz-
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Wolfgang Hoch (IPPNW-Mitglied), Saarbrücken; Brigitte Hoch-Brünger, Herford; Wieland von Hodenberg, Bremen; Ingeborg Höch (Dr. med.,
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Mit zahlreichen Aktionen erinnern Friedensgruppen an den 
Beginn des Irakkriegs vor drei Jahren und warnen vor dem 
drohenden Krieg gegen Iran. Informationen dazu finden Sie 
im Internet unter www.friedenskooperative.de/termine.htm.
Außerdem empfehlen wir die friedenspolitische Website der 
AG Friedensforschung: www.uni-kassel.de/fb5/frieden/
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Die jeweils aktuelle UnterzeichnerInnenliste findet sich unter www.koop-frieden.de/iranaufr.htm

Spendenkonten für die Veröffentlichung weiterer Anzeigen sowie die weitere Arbeit 
der Friedensbewegung gegen den drohenden Krieg gegen Iran (jeweils Stichwort: Iranaufruf ):
Förderverein Frieden e.V., Konto-Nr. 33 0 35 Friedens- und Zukunftswerkstatt e.V., Konto-Nr 2000 81 390 
bei Sparkasse Bonn (BLZ 380 500 00) bei Frankfurter Sparkasse 1822 (BLZ 500 502 01)

Eine gemeinsame Aktion des Bundesausschusses Friedensratschlag und der Kooperation für den Frieden
V.i.S.d.P.: Mohssen Massarrat, c/o Kooperation für den Frieden, Römerstr. 88, 53111 Bonn
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c/o Netzwerk Friedenskooperative, Römerstr. 88, 53111 Bonn,  Fax  02 28/69 29 06,  iranaufruf@koop-frieden.de
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c/o DGB Kassel, Spohrstr. 6, 34117 Kassel,  Fax  05 61/720 95 33,  frieden-und-zukunft@t-online.de
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(  )   Ich/wir spende/n ............... EUR für die Veröffentlichung weiterer Anzeigen und die weitere Arbeit der Friedensbewegung
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